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Mountainbike Marathon

 1. Lauf iXS Swiss Bike Classic 2004, 13. Juni, Estavayer-le-Lac

Ralph Näf gewinnt topbesetzten Marathon-Auftakt

(pd) Erwartungsgemäss hat Ralph Näf das topbesetzte Auftaktrennen der Langstreckenrennserie iXS Swiss Bike Classic in Estavayer-le-Lac gewonnen. Bereits nach 15 von 60 km setzte sich der Cross-Country-Europameister von seinen Verfolgern ab und baute seinen Vorsprung auf dem schnellen Parcours bis ins Ziel auf 1 :30 Minuten aus. Weltmeister Thomas Frischknecht schied in der Sptzengruppe nach halber Distanz mit einem Wechslerdefekt aus. 

Es war nicht einzig die konditionelle Überlegenheit des faktisch stärksten Weltcup-Fahrers Näf im Elite-Feld, die zu seinem Sieg geführt hat. In der ersten Verfolgergruppe hatten sich schon kurz nach dem Start sämtliche Favoriten aus unterschiedlichen Teams gesammelt. Dennoch herrschte keine Einigkeit als es darum ging gemeinsam den Ausreisser auf der nicht allzu anspruchsvollen dafür windigen Strecke wieder zu stellen. Weltmeister Thomas Frischnecht und Thomas Spichtig versuchten mit abwechselnden Angriffen ihre eigene Chance zu wahren. 

«Ich fühlte mich gut. Deshalb war es eine grosse Enttäuschung als plötzlich die Gangschaltung nicht mehr funktionierte», erklärte Frischknecht, der sich offenbar gut von seiner leichten Grippe erholt hat, die ihn beim Weltcup vor einer Woche im schottischen Fort William zum Zuschauen zwang. Hinter Näf kam es schliesslich zum Spurt zwischen Spichtig und Vorjahressieger Pascal Cattin, der Spichtig knapp für sich entschied. 

«Ich habe lediglich das Tempo erhöht und darauf spekuliert, dass sich vielleicht Frischknecht anhängt», resümierte Näf. «Als ich dann aber gemerkt habe, dass die anderen nicht nachführten, habe ich einfach meinen Rhythmus beibehalten.» 
Bei den Frauen endete der Wettkampf mit einer kleinen Überrschung. Andrea Huser zählte zwar zu den klaren Favoritinnen. Doch die kurzfristige Teilnahme von Olympia-Silbermedaillengewinnerin Barbara Blatter liess einen anderen Rennausgang erwarten. Die frühere Bikemarathon-Europameisterin Huser liess aber keinen Moment Zweifel an ihren Ambitionen aufkommen und siegte mit grossem Vorsprung von 4 :25 Minuten auf die zweitplatzierte Daniela Louis. Blatter als Dritte büsste bereits über fünf Minuten ein, was den Schluss zulässt, dass die Bülacherin das Rennen zu Trainingszwecken gefahren ist. 

Husers neuerlicher Exploit ist beachtlich. Letztes Jahr war die Brienzwilerin auf dem Weg zum Sieg am Swiss Bike Masters nach einem Sturz von einem folgenden Mitstreiter so schwer an der Wirbelsäule verletzt worden, dass sie für den Rest der Saison ausfiel. Doch sie biss sich durch und erreichte zu Beginn der Saison bereits wieder Podestplätze – allerdigs in Rennen über die klassische Distanz. Die Strecke in Estavayer, mit vergleichsweise moderaten 60 km Länge und «nur» 1450 Höhenmetern, kam ihr deshalb entgegen. 

Resultate :

Elite Männer (60 km). 1. Ralph Näf (Andwil) 2 :11 :41. 2. Thomas Sprichtig (Schaffhausen) 1 :30. 3. Pascal Cattin (Grenchen) 1 :31. 4. Christian Heule (Münchenbuchsee) 1 :50. 5. Reto Manetsch (Erlenbach/ZH) 2 :18. 6. Sandro Spaeth (Muttenz) 2 :34. 7. Thomas Girardi (Wangs) 3 :13. 8. Daniel Paradis (Vuadens) 4 :58. 9. Xavier Siegrist (Le Pâquier) 5 :08. 10. Reto Hess (Winterthur) 5 :33.

Elite Frauen (60 km). 1. Andrea Huser (Brienzwiler) 2 :32 :10. 2. Daniela Louis (Ennetbühl) 4 :25. 3. Barbara Blatter (Bülach) 5 :09. 4. Dolores Mächler Rupp (Feusisberg) 11 :19. 5. Anita Steiner (Einsiedeln) 13 :32.

iXS Swiss Bike Classic 2004

13.06.
ELSA Bike Trophy, Estavayer-le-Lac

25.07.
Swiss-Bike-Masters, Küblis

15.08.
Eiger Bike Challenge, Grindelwald  

28.08.
Nationalpark Bike Marathon, Scuol
12.09. 
Goldenrace, Schaffhausen
26.09.
Iron Bike Race, Einsiedeln

Sechs Prüfungen umfasst die grösste europäische Mountainbike-Langstreckenrennserie in diesem Jahr. Dabei gilt es 578 Kilometer und kraftraubende 20`660 Höhenmeter ( !) in den schönsten Bergregionen der Deutsch-, Südost- und Westschweiz zurückzulegen. Punkto Teilnehmer- und Zuschauerzahlen sucht die iXS Swiss Bike Classic ihresgleichen. Mehr als 12`000 Biker und rund 65`000 Zuschauer haben im letzten Jahr mitgewirkt. In diesem Jahr dürften es noch mehr werden. Mit der Wiederaufnahme des Iron Bike Race Ende September in Einsiedeln und dem erstmals innerhalb der Classic ausgetragenen Nationalpark-Bikemarathon Ende August in Scuol konnten zwei renommierte Rennen gewonnen werden, welche der Serie weiteren Auftrieb verleihen werden. Höhepunkt ist jeweils das Swiss Bike Masters in Küblis mit rund 4`000 Teilnehmern und 30`000 Besuchern.

Aktuelle Berichte und Fotos sind nach Rennschluss auf der Homepage abrufbar : http://www.ixsclassic.ch 
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